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Verbandsratssitzung 25.2.2011 – Änderungen im DLV-Wettkampfsystem
Sehr geehrter Herr Dr. Prokop,
der Leichtathletik-Verband Nordrhein hat sich mit dem oben genannten Thema aktiv und intensiv auseinander gesetzt, u. a. in der Fachkonferenz Jugend, im Präsidium, im Beirat und insbesondere in seiner Informationstagung für Vereine und Kreise aus den beiden Landesverbänden Nordrhein und Westfalen am      19. Januar 2011 in Duisburg, an der auch verantwortliche DLV-Vertreter teilgenommen haben.
Das LVN-Präsidium hat aus diesen Veranstaltungen folgende Erkenntnisse gewonnen:

	-
	eine Überarbeitung des DLV-Wettkampfsystems erscheint dringend notwendig,

	-
	die Zusammenfassung der nationalen Leichtathletikbestimmungen in eine Deutsche Leichtathletik-Ordnung wird grundsätzlich begrüßt,

	-
	der durch die DLV-Planungen vorgesehene Zeitraum bis zur Entscheidung in der DLV-Verbandsrats-Sitzung am 25.2.2011 ist für eine qualifizierte Meinungsbildung jedoch nicht ausreichend,

	-
	die im Konzeptpapier Deutsche Meisterschaften enthaltenen Änderungsvorschläge werden zum überwiegenden Teil abgelehnt,

	-
	das neue Nachwuchswettkampfsystem wird von der grundsätzlichen Struktur der Kinder- und Jugend-Leichtathletik her angenommen, jedoch im Bereich der vorgeschlagenen Umsetzung Kinder-Leichtathletik in dieser Form in Teilen nicht akzeptiert.


Aus diesen Erkenntnissen stellen wir folgende Anträge:
	(
	Aussetzung der Entscheidungen zu den vorliegenden Konzepten in der Verbandsratssitzung am 25.2.2011, um den Landesverbänden Gelegenheit zu geben, qualifizierte Meinungsbildungen zu gewährleisten

	(
	Berufung einer Expertenkommission mit dem Auftrag, die Änderungsvorschläge der Landesverbände zusammenzutragen 

	(
	bis 18. April 2011 Zusendung von qualifizierten Änderungsvorschlägen der Landesverbände an die DLV-Geschäftsstelle zur Weiterleitung an die Expertenkommission

	(
	Vorlage der überarbeiteten Anträge zur Beschlussfassung in der Verbandsratssitzung am 22. Juli 2011 in Kassel


Um weitere Verzögerungen zu vermeiden, beantragen wir in diesem konkreten Fall die Außerkraftsetzung der  9-monatigen Frist zwischen Beschluss und Inkrafttreten von Ordnungsänderungen.
Aus den zahlreichen Diskussionsbeiträgen in unserem Landesgebiet möchten wir zum einen besonders die Punkte ansprechen, welche aus unserer Sicht sinnvoll und notwendig erscheinen, und zum anderen Problempunkte ansprechen.

Sinnvoll und notwendig erscheinen
	-
	die Neugestaltung des Wettkampfsystems im Nachwuchsbereich

	-
	darin die Aufteilung in Kinder- und Jugendleichtathletik

	-
	das Wettkampfprogramm der Jugendleichtathletik

	-
	die Zusammenfassung von LAO und VAO in eine einheitliche DLO

	-
	die Möglichkeit, über die DLO-Zusatzbestimmungen das Wettkampfprogramm der Kinderleichtathletik flexibler anpassen zu können

	-
	die Vereinheitlichung der Teilnahmeberechtigungen von Ausländern an Meisterschaften


Als Problempunkte müssen herausgestellt werden:

( DLO-Änderungen

im § 3 Alterklasse

	-
	die Geltung der § 4 bis 14 für die Altersklasse der Kinder 
= verbindlich ausgeschlossen oder zusätzlich möglich?


im § 4 Startrecht
	-
	die rechtliche Klärung der Startrechtsbeantragung auf ausschließlich elektronischem Wege 
(fehlende Unterschrift)

	-
	Möglichkeit des Startrechtswechsel ein- oder zweimal im Jahr

	-
	Liberalisierung des Ausländer-Startrechts


im § 8 Übergangsbestimmungen
	-
	bei Schülern und Senioren die Möglichkeit von Mehrfachstarts in mehreren Altersklassen in einer Disziplin innerhalb einer Veranstaltung


( Nachwuchs-Leichtathletik

	-
	der Ausschluss der IWR-Disziplinen in einigen Altersbereichen

	-
	die verbindliche Umsetzung nur über Mannschaftswettkämpfe

	-
	die Überforderung der Basis durch eine ad hoc-Umsetzung des neuen Nachwuchs-Wettkampfsystems ohne Anpassungs- und Übergangslösungen

	-
	Unsicherheit über die Umsetzung der neuen organisatorischen Aufgaben


( Konzeptpapier Deutsche Meisterschaften
	-
	die weitestgehende Ablehnung der Änderungsvorschläge (wie bereits eingangs erwähnt)

	-
	Erwartungen an den Bundesausschuss Senioren zur intensiveren Diskussion der Seniorenbelange


Der Vizepräsident FLV Westfalen Hans-Gerd Schulz hat uns gegenüber zum Ausdruck gebracht, dass unsere Stellungnahme auch die Haltung der westfälischen Leichtathleten darstellt.

Die Präsidenten und Präsidentinnen der Leichtathletik-Landesverbände erhalten eine Kopie dieses Schreibens zur Kenntnis. 
Das Protokoll der LVN-Informationstagung am 19. Januar 2011 in Duisburg fügen wir diesem Schreiben bei.

Mit freundlichen Grüßen
Hans-Jürgen Sura

-Geschäftsführer-
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